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Liebe Leserin, lieber Leser,
das Gemeindehaus in Alt-Garbsen ist ein 
Gebäude der 2010er Jahre. Für mich sind 
schon die vielen Fenster, die Materialien 
typisch hierfür. Wenn ich das Gemeinde-
haus betrete, fällt mir über kurz oder lang der 
Schnitt der Räume auf. Die Winkel in den Räu-
men sind nicht alle rechteckig. Denn jeweils 
zwei Wände sind schräg gestellt.

Passt nicht schlecht in diese Zeit, gerade 
neben die denkmalgeschützte Dorfkirche. 
Das ist Kirche: Auch die Räume, in denen wir 
uns versammeln, macht sie aus. Hier in den 
drei Kirchen und Gemeindehäusern der Regi-
on aus über 800 Jahren Baugeschichte. Da 
ist die Kirche ein Stück gewachsene Traditi-
on, ebenso wenn Glaubenszeugnisse zum 
Klingen gebracht werden, wenn Kirchenlieder 
neu gedichtet und gesungen werden. Zu den 
Kirchenliedern, die mir zu schrägen Wänden 
und neuen Gebäuden einfallen, zählt „Ver-
traut den neuen Wegen“.

Ich finde in den schrägen Wänden in Alt-
Garbsen noch etwas mehr, nämlich ein Bild 
dafür, was die Kirche auch ausmacht: Die 
Wände sind fest gebaut. Aber die Perspek-
tiven ändern sich immer wieder. So vieles ist 
in Bewegung und wird sich in den nächsten 
Jahren ändern. Die Kirchenvorstände den-
ken darüber nach, was ihnen in den nächs-
ten Jahren wichtig ist. Sie arbeiten dabei eng 

zusammen. Schräge Wände laden mich zu 
neuen Perspektiven ein. Und die große Viel-
falt in unserer Region macht mir richtig Lust 
auf die neuen Entdeckungen, die vor mir lie-
gen. Und die Vielfalt sehe ich nicht nur in den 
Gebäuden, sondern vor allem bei den Men-
schen in dieser Stadt und ihren Formen, Kir-
che zu leben.

Denn wir sind vielfältig, das ist die Kirche 
in unserer Zeit. Da wächst sie, sie ist immer 
ein Stück gewachsene Tradition, und dabei 
auf der Suche nach Neuem, nach Verände-
rung und neuen Perspektiven. Vielleicht ent-
decken auch Sie welche, wenn Sie in unse-
re Kirchen und Gemeindehäuser blicken in 
den Sommermonaten – und vielleicht die-
se große Vielfalt mit wahrnehmen. So las-
sen wir die Kirche wachsen. 
Dabei gilt uns der Ruf:

„Vertraut den neuen Wegen
und wandert in die Zeit!

Gott will, dass ihr ein Segen  
für seine Erde seid.

Der uns in frühen Zeiten  
das Leben eingehaucht,

der wird uns dahin leiten,  
wo er uns will und braucht.“

Ihr Pastor Christoph Schönau
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Liebe Leserinnen und Leser,
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Ihre Anschrift mit an, damit wir 
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Wenn Sie Informationen zu Anzeigen 
benötigen (Größen, Auflösungen etc.), 
senden Sie uns eine Mail:  
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Neuland Ein neues Gesicht

	Pfingsten – echt gefährlich
Pfingsten ist ein echt gefährliches Fest. Got-
tesdienste feiern Gemeinden oft im Freien, 
als wären Gebäude nicht wichtig (in die-
sen Tagen eine „gefährliche“ Einstellung). 
Wobei die Apostelgeschichte im Neuen Tes-
tament unentschlossen ist, ob die Menschen 
in Jerusalem den Heiligen Geist drinnen oder 
auch draußen erleben. Auf jeden Fall machen 
Menschen aus fünfzehn Gebieten mit unter-
schiedlichen Muttersprachen an einem Ort 
diese – so meinen sie – göttliche Erfahrung. 
Heutzutage kann es schwierig sein, dass 
sich Menschen mit einer Muttersprache an 
einem Ort treffen. Echt gefährlich Teil zwei. 
Und drittens: was soll ich als aufgeklärter 

Mensch davon halten, wie die Apostelge-
schichte Pfingsten beschreibt: brausender 
Wind, Zungen erteilt wie von Feuer? Aber wie 
beschreibe ich, was ich noch nie erlebt habe? 
Zwei griechische Abstecher: Pfingsten 
gleich fünfzig (pentakosta), der fünfzigste 
Tag nach Ostern. Enthusiasmus gleich „von 
Gott begeistert sein“ (enthousiasmós). Wer 
von Gott begeistert wird, geht mit Tatendrang 
durch Kirche und Welt. Pfingsten heißt: ver-
ändern statt stillstehen. Oder wie stand es 
an einer Wallfahrtskirche im Allgäu: „Ach-
tung! Wenn Sie wollen, dass alles beim Alten 
bleibt …, beten Sie lieber nicht zum Heiligen Geist“.

Pastor Andreas Hausfeld
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Hallo, Garbsen und Marienwerder!
Leben heißt, sich regen, Leben heißt wandern. Seit 1. Februar 
bin ich Pastor in Alt-Garbsen. In diesem Jahr werde ich 40 – 
ich freue mich auf die nächsten Jahrzehnte mit diesem Beruf!

Pastor in Alt-Garbsen und in der Region bedeutet für mich: 
Lebensbegleitung, bei Festen und in Gesprächen, Gottes-
dienste mit wenigen und vielen Menschen feiern und dabei 
singen, Kirche als Raum gestalten, in den sich Menschen 
gern einbringen. Das alles funktioniert hier gut, dank der kol-
legialen Zusammenarbeit in der Calenberger Straße und in 
der Region und mit den vielen Ehrenamtlichen in Alt-Garb-
sen und in den anderen Gemeinden.

Ein weites und abwechslungsreiches Feld tut sich da auf: 
mit der schönen Dorfkirche in Alt-Garbsen, in der ich schon 
die ersten Gottesdienste gefeiert habe, und den hellen und 
einladenden Räumen des Gemeindehauses. Und mit dem 
Ziel, als Kirche zusammenzuwachsen in den nächsten Jah-
ren, um so weiter gut Kirche für diese Stadt sein zu können.

Derzeit wohnen wir noch in Sarstedt mit unseren beiden 
Töchtern, dort war ich auch Vikar, also Pastor in Ausbildung. 
Zuvor habe ich rund zehn Jahre in Göttingen an der Univer-
sität gearbeitet. Anfang Februar wurde ich zum Pastor ordi-
niert, es war ein schönes Fest.

Die vielen ersten Male in diesem Frühjahr hier in Garbsen 
waren schön und erlebnisreich. Mit dem Fahrrad werde ich 
viel in der Stadt unterwegs sein. Das Lastenrad der Gemein-
de ist klasse, ich muss mich nur noch dran gewöhnen. Umso 
besser, wenn ich langsam unterwegs bin und Sie und euch 
unterwegs sehe und kennenlerne! 

Ihr Pastor Christoph Schönau

Co
py

rig
ht

: J
en

s S
ch

ul
ze

	Neue Wege führen nach Alt-Garbsen
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Kinder und Jugend Kinder und Jugend

	Fröhliche Kinder-Bibel-Nacht
	 Nach der KiBiNa ist vor der KiBiNa
In der Kinder-Bibel-Nacht im Februar haben 
wir uns mit dem Thema Nigeria und dem Welt-
gebetstagsmotto "Kommt! Bringt eure Last" 
beschäftigt. 

Wir suchten die Lage auf dem Globus und 
erzählten mit Bildern vom Beamer von der 
Situation dort. Beispielsweise dass die Schu-
le nicht kostenfrei ist und die Kinder eine Uni-
form tragen. Der Bericht von einem kleinen 
Mädchen namens Chioma und ihren Freun-
den bewegte die Kinder sehr, so dass drei 
Jungen (!) mit den Eglifiguren am Samstag 

in der Andacht den Eltern und Geschwistern 
die Last der Chioma vorstellten. 

Nigeria ist reich an Erdöl. Wir schauten 
mal, wo überall Erdölderivate drin sind, von 
der Flasche bis zum Spielzeug und waren 
beeindruckt, dass fast überall etwas drin 
ist, selbst im Modellauto.

Bei der Nachtwanderung waren wir beein-
druckt, wie sicher die schweren Fragen wie 
z. B. die Einwohnerzahl beantwortet wurden. 
Und auch wir vom Team haben etwas gelernt. 

Das Basteln war wieder ein Renner, die 
Masken, die Steine, aber auch die Gebets-
säckchen mit Lavendelduft. Für manches 
Geschwisterkind wurde auch einer erstellt, 
damit es abends gut in den Schlaf kommt.  

Welches ist die schönste Kinder-Bibel-
Nacht? – Immer die, die gerade stattfindet. 
Die nächste Kinder-Bibel-Nacht ist für den 
18./19. September 2026 in Willehadi geplant, 
Änderungen sind aber noch möglich.	

Für das Team Renata Hagemann
Gruppenfoto
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	 Inklusive Sommerfreizeit 2026
	 3.– 10. Juli 2026 Haus Süntelbuche, für 8 bis 14–Jährige
Ein gut betreuter Urlaub ohne Eltern, wun-
derschöne Ferien in der schulfreien Zeit und 
jede Menge coole Aktionen. Wir fahren in das 
„Haus Süntelbuche“ nach Bad Münder. Mit 
Fahrgemeinschaften geht es in die 40 km ent-
fernte alte Villa. Dort gibt es eine große Spiel- 
und Tobewiese, viele alte Bäume, einen 
Lagerfeuerplatz und ganz in der Nähe den 
wilden Süntelwald. Scheint die Sonne, geht 
es ins Freibad. Eine starke Bibelgeschichte, 
in der es um Freundschaft geht, wird sich 
als roter Faden durch die Ferienwoche krin-
geln. Anmeldungen und Infos bei Regional-
diakonin Andrea Spremberg (andrea.sprem-
berg@evlka.de).

Anna Kiel und Bianca Hoheisel Haus Süntelbuche
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	Art Attack
	 Kreatives Projekt für Kinder ab 6 Jahren
Im Frühling startete in Alt-Garbsen ein neues Projekt „Art 
Attack“ als Ableger der Kinder-Kirche. Die Gruppe trifft sich 
in den ungeraden Monaten am zweiten Samstag des Monats 
von 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindehaus in der Calenber-
ger Straße. 
Unter Anleitung von Steffi Büsselmann und Frauke Miezal wird 
es dann bunt und kreativ: Die Kinder malen, basteln und/ oder 
gestalten ihr Kunstwerk und starten das kreative Chaos. Das 
erste Treffen, bei der Ostereier mit der Pouring Technik gestal-
tet wurden, war ein voller Erfolg!

Ganz egal, ob Kunst-Profi oder Neuling, in dieser Gruppe 
steht der Spaß im Vordergrund. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Treffen am 9. Mai 2026 um 10:00 Uhr und bit-
ten um Anmeldung unter: 
frauke.miezal@evlka.de oder per Instagram DM.
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	Orangenprojekt 
	 Rückblick und Dank 
Im Dezember 2025, im Januar und im Februar 
2026 wurden je vier Paletten fair und solida-
risch produzierte Bio-Orangen aus der Süd-
spitze Italiens nach Garbsen in die Willeha-
dikirche transportiert. 

Die Spirale der Niedriglöhne durch die 
Supermärkte wird durch den Verein „SOS 
Rosarno“ durchbrochen. Der Verein sucht 
den direkten Kontakt zwischen Obstbauern, 
Arbeitern und Einkaufsgemeinschaften. In 
jeder verkauften Kiste steckt ein Spendenan-
teil. Ein Teil des Erlöses geht an „Mediterra-
nean Hope“, das Flüchtlingsprogramm italie-
nischer Kirchen. Ein weiterer Teil geht an die 
Garbsener Tafel und an die Tobias-Gemein-
schaft. Das ist möglich, weil alle Arbeit hier 
vor Ort ehrenamtlich geleistet wird. Danke 
also an über 150 Menschen fürs Bestellen 
und Mitmachen. Das Projekt wird vom Fair-

Trade-Ausschuss der Stadt Garbsen und den 
evangelischen wie katholischen Kirchen in 
Garbsen getragen. Constanze Buch von 
„Homeyers Hof“ macht mit ihrem Ehrenamt 
die Logistik möglich. Dafür ebenfalls ein gro-
ßes Dankeschön. Am Ende des Jahres geht es 
wieder los mit der Bestellung. Sie finden alle 
wichtigen Hinweise auf einer unserer Home-
pages z.B. www.alt-garbsen.de. 

Andrea Spremberg

Für uns und unsere Nächsten
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	Fair-Trade-Stand einkaufen vor Ort 
In der Kirchengemeinde Alt-Garbsen gehört 
der Fair-Trade-Stand inzwischen zu einem fes-
ten Bestandteil des Gemeindelebens. Mit viel 
Engagement setzen sich Ehrenamtliche dafür 
ein, den Gedanken des fairen Handels in die 
Gemeinde zu tragen und gleichzeitig kon-
krete Unterstützung für Produzentinnen und 
Produzenten im globalen Süden zu leisten.

Der Stand ist während der Öffnungszei-
ten des Gemeindehauses frei zugänglich 
und lädt dazu ein, sich in Ruhe umzusehen 
und fair gehandelte Produkte auszuwählen. 
Zum Sortiment gehören unter anderem Kaf-
fee, Tee und Schokolade aus kontrolliertem 
Handel, bei dem auf gerechte Bezahlung, 

menschenwürdige Arbeitsbedingungen und 
nachhaltige Produktion geachtet wird.Gerne 
gehen die Verantwortlichen auch auf indivi-
duelle Wünsche ein: Wer bestimmte Produk-
te sucht, kann diese auf Anfrage bestellen 
und so das Sortiment nach eigenen Bedürf-
nissen ergänzen.
Auch in der Gemeinde Willehadi wird ein Fair-
Trade-Stand betreut.

Der Fair-Trade-Stand zeigt, wie einfach es 
sein kann, durch bewussten Konsum einen 
Beitrag zu mehr Gerechtigkeit im globalen 
Handel zu leisten – direkt vor Ort in der eige-
nen Gemeinde.

Britta Baumgarten und Christiane Fröhling

Kinder und Jugend Zukunft einkaufen

	 Jugend-Konfisommer 2026
	 2. – 11.August 2026 am Plöner See

Der Konfi-Sommer am 
Plöner See ist eine erleb-
nisorientierte Jugendfrei-
zeit, die Jugendlichen im 
Alter von etwa 12 - 14 Jah-
ren eine intensive Gemein-

schaftserfahrung in christlicher Atmosphäre 
ermöglicht. 

Ziel der Freizeit ist es, jungen Menschen 
den Glauben und die Arbeit der Evangeli-
schen Jugend auf offene, lebensnahe und 
unverbindliche Weise näherzubringen.

Der Konfi-Sommer richtet sich nicht aus-
schließlich an Konfirmand*innen, sondern 
steht allen Jugendlichen offen, die Interesse 
am christlichen Glauben haben oder diesen in 
einer gemeinschaftlichen und niedrigschwel-
ligen Form kennenlernen möchten. Damit bie-
tet die Freizeit auch Jugendlichen, die (noch) 
nicht Teil einer Kirchengemeinde sind, einen 
Ort des Ausprobierens und Schnupperns.

Das Programm verbindet Glaubenser-
fahrungen, Freizeitaktivitäten und Gemein-
schaftserlebnisse miteinander. Die Teil-
nehmenden erwarten: Spiele, Sport und 
Abenteuer am Wasser – kreative Workshops 
und gemeinsame Projekte – musikalische 

und thematische Einheiten rund um Glau-
ben, Werte und Gemeinschaft – gemeinsa-
me Andachten und Abendimpulse in offener, 
jugendgerechter Form – Freizeitangebote und 
Ausflüge in die Umgebung.
Hier geht es direkt zur Anmeldung: https://
forms.office.com/e/k0S9VNpyfK
Wir fahren gemeinsam mit Jugendlichen und 
Teamenden aus Hannover, Garbsen und 
Seelze. 
Die Organisation übernimmt Mia Pöhler vom 
Stadtjugenddienst Hannover. 
Anmeldeschluss ist der 10. Mai 2026.

Andrea Spremberg
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Badestelle Plöner See
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Musik und Kultur Musik und Kultur

	Chorkonzert Spring’s Singers in Willehadi
Am Donnerstag, 30. Juli 2026 um 19:00 Uhr 
geben die Spring’s Singers in der Willehadi-
Kirche ein Chorkonzert mit weltlicher und 
geistlicher Musik aus verschiedenen Län-
dern und Jahrhunderten.

Seit 33 Jahren trifft sich der Chor einmal im 
Jahr zu einer intensiven Probenwoche wäh-

rend der Sommerferien. Das Programm des 
diesjährigen Abschlusskonzertes ist geprägt 
durch außerordentliche Vielfalt und Schön-
heit vokalmusikalischer Kostbarkeiten aus 
aller Welt. 
Der Eintritt ist frei.

Martin Lüssenhop
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	Douce Ambiance
	 Konzert am 14. Juni 2026 ab 	
	 17:00 Uhr 
Douce Ambiance gastiert vor der Altgarbse-
ner Dorfkirche (bei Regen in der Dorfkirche). 

Die Band Douce Ambiance ist nach einem 
Titel von Django Reinhardt benannt und spielt 
im Stile des Franzosen Gipsy-Jazz. Zum Reper-
toire zählen vor allem bekannte Titel des 
Swings aus den 30er- und 40er-Jahren.
Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung der Kirchengemeinde Alt-
Garbsen wird von der Stiftung Alt-Garbsen 
unterstützt.� Eckart Methner Co
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	NOKAT mit neuem Programm in Willehadi
 	 Sonntag, 14. Juni um 17:00 Uhr
NOKAT sind Nora Matthies am Violoncello 
und Katharina Pfänder an der Violine. In 
ihrem Programm perpetuum:mobil verbin-
den sie alte Musik mit zeitgenössischer Klas-
sik, Minimal Music, Improvisation und Bewe-
gung. Kompositionen werden fragmentiert 
und neu kombiniert, Puls- und Patternstruk-
turen münden in musikalischen Kreisläufen. 
Erweitert durch eine Loopmaschine transfor-
miert sich das Duo zum orchestralen Klang-
Raum-Körper. Zu hören sind Kompositionen 
und Werkauszüge von Vasks, Riley, Xenakis, 
Corelli und Pärt.

NOKAT wird regelmäßig durch die Landes-
hauptstadt und die Region Hannover geför-
dert und spielte im letzten Jahr 12 Konzerte 
niedersachsenweit. 

Seit ihrer Gründung 2021 sind die Pro-
gramme *perpetuum:mobil*, *waves* und 
*frei!*entstanden. In allen Formaten verwen-
den die Künstlerinnen klassische Komposi-

tionen, die sie fragmentieren, neu zusam-
mensetzen und mit Improvisation und einer 
Loopmaschine verbinden. Der Aufführungs-
raum wird aktiv mit einbezogen mittels 
Sound-/Installationselementen, Bewegung 
und Licht. Eintritt frei – Spenden willkommen.

Nora Matthies
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	Trio Konzert „Klangstrukturen“ in Willehadi
Konzert am Samstag, 30. Mai 2026 um 18:00 Uhr
„KLANGSTRUKTUREN” besteht aus Robert 
Kusiolek am Akkordeon, Anton Sjarov an 
der Violine und durch Klangobjekte, sowie 
Elena Chekanova durch Live-Elektronik und 
am Klavier. 
Die Musiker sind international ausgezeich-
net und werden ein Programm mit klassi-
schen Werken und eigenen Kompositionen 

präsentieren. Die Instrumente mit über hun-
dertjähriger Geschichte treffen auf die Elek-
tronik unserer Zeit. Durch Ihre fokussierte 
Arbeitsweise und eine außergewöhnliche Ins-
trumentierung erforschen die Musiker neuar-
tige Klangstrukturen.
Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen!

Robert Kusiolek
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Musik und KulturMusik und Kultur

	Endlich wieder Frühling ...
... Zeit für Spaziergänge in der wunderschö-
nen Umgebung von Kirche und Kloster, Zeit 
für Musik für Spaziergänger!

In diesem Jahr beginnt die Reihe der Kon-
zerte am 17. Mai 2026 um 17:00 Uhr mit 
einem Auftritt des Flötenorchesters „Flauto 

Cantando“ aus St. Michael in Letter unter der 
Leitung von Annette Samse. Lassen Sie sich 
davon überraschen, wie viele verschiedene 
Sorten an Flöten es gibt und welch´ unter-
schiedliche Stücke sich damit von heiter bis 
besinnlich spielen lassen. 

Am 28. Juni 2026, 15:00 Uhr, lädt die Stif-
tung Marienwerder-Havelse zum diesjähri-
gen Stiftungskonzert als besonderes Zei-

chen des Dankes an alle Unterstützer*innen 
ein, wobei selbstverständlich andere Gäste 
genauso herzlich willkommen sind. Wenn 
das Wetter mitspielt, findet die Veranstal-
tung auf dem Kirchenvorplatz statt. Es tritt 
das Modern Sound(s) Orchestra aus Seelze 
unter der Leitung von Henning Klingemann 
auf. Kommt Ihnen der Name des Orchesters 
bekannt vor? Es hat bereits 2018 und 2023 
in Marienwerder gespielt und die Gäste mit 
seiner Musik beeindruckt. 

Als Highlight treten im Vorfeld um 14:00 
Uhr Kinder und Jugendliche der Bläseraka-
demie im Jugendblasorchester Seelze unter 
der Leitung von Lukas Marin und Jakob Ell-
mann auf.

Auch für das leibliche Wohl ist durch den 
Verkauf von Kaffee und Kuchen sowie von 
kalten Getränken gesorgt.

Am 26. Juli 2026 um 17:00 Uhr gibt es im 
Rahmen von Musik für Spaziergänger ein 
weiteres Wiedersehen mit bereits bekann-
ten Musikern. Dorota Szczepanska (Sopran) 
und Christoph Slaby (Orgel) tragen unter dem 
Motto „Over the Rainbow“ Stücke zum Träu-
men und zum Entspannen vor. Lassen Sie die 
Musik einfach auf sich wirken!
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Weitere Einzelheiten zu den Konzerten ent-
nehmen Sie bitte unserem Folder. Das gilt 
auch für die drei Konzerte, die in den Mona-
ten August bis Oktober stattfinden.

Kurz vor den Konzerten werden wir außer-
dem jeweils über die Internetseite (www.
marienwerder.de) und über den Newslet-
ter der Gemeinde sowie über die regionale 
Presse möglichst nähere Informationen dazu 
bekannt geben.
Freuen Sie sich mit uns auf die bevorstehen-
den Konzerte. Sie sind herzlich eingeladen!

Der Johanniter-Hausnotruf.

Egal was passiert oder wie sich unser 
Alltag gestaltet: Unsere Liebsten möchten 
wir immer in Sicherheit wissen. Mit dem 
Johanniter-Hausnotruf leben Familien 
sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr. Denn im Notfall ist schnelle 
Hilfe nur einen Knopfdruck entfernt.

Jetzt bestellen! 
0800 0019214 (gebührenfrei) 
johanniter.de/hausnotruf

Weil auch starke 
Familien Rückhalt 
verdienen.

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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	Landesgartenschau in Bad Nenndorf
	 Kirchen auf der Landesgartenschau
Die diesjährige Landesgartenschau findet 
vom 29. April – 18. Oktober 2026 statt. 

Auch die Kirchengemeinden werden ein 
Zelt auf dem Gelände haben. Unter dem Mot-
to „ICH GLAUB DRAN“ laden Kirchengemein-

den auf der diesjährigen Landesgartenschau 
ein beim Kirchenzelt vorbeizuschauen. 

Es ist ein Ort der Gastfreundschaft, Inspi-
ration, der Vielfalt, der Meditation und des 
Segens. 

Wer Interesse hat, kann sich auch aktiv bei 
der Gestaltung des kirchlichen Programms 
beteiligen: Vom Vortrags- oder Bildungsan-
gebot, über Gottesdienst oder Andacht, bis 
hin zu kreativen oder spirituellen Workshop-
Angeboten ist vieles möglich!

Wenn Sie Interesse daran haben, dann 
melden Sie sich bei Pastorin Anja Sievers 
unter der Mail: anja.sievers@evlka.de oder 
unter der Nummer Tel. (0 57 23) 987 55 55. 
Mehr Infos zum Kirchenzelt unter https://
www.kirche-bad-nenndorf.de/landesgar-
tenschau. 

Yoo-Jin Jhi
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Musik und Kultur

	Himmelfahrt 2026
	  Gottesdienst am Schwarzen See, 14. Mai 2026, 11:00 Uhr
Auch dieses Jahr wollen sich die Garbsener 
Kirchengemeinden wieder zu einem gemein-
samen und ökumenischen Himmelfahrtsgot-
tesdienst am Schwarzen See treffen. 

Gemeinsam singen und feiern, essen und 
trinken, spielen und einander besser ken-
nenlernen – darum soll es wieder gehen. 
Und über allem soll der Blick in den Himmel 
stehen. Wir wollen uns an Gott ausrichten 
und dabei miteinander Kirche in Garbsen in 

Bewegung bringen. Seid ihr / sind Sie wie-
der mit dabei?
Fürs geistliche und leibliche Wohl wird gesorgt 
sein. Es gibt Sitzgelegenheiten, Getränke und 
Würstchen vom Grill.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird es 
ein Kinderprogramm geben. 
Weitere Infos finden Sie demnächst in den 
Schaukästen und Homepages der Gemein-
den. 

Das ökumenische Vorbereitungsteam
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Besondere Gottesdienste
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Besondere Gottesdienste Besondere Gottesdienste

	Frauensonntagsgottesdienst
	 Frauensonntagsgottesdienst eröffnet die Sommerkirche 2026
Er findet statt am 5. Juli 2026 um 11:00 Uhr 
in Marienwerder. Das diesjährige Thema han-
delt von den Frauen Naomi und Rut, zwei Wit-
wen, die in die Heimat der Älteren zurückkeh-
ren. Lassen Sie sich überraschen, wie zwei 
Witwen sich unterstützen. 

Der Frauensonntag wird in vielen Lan-
deskirchen seit langem gefeiert. Er hat sei-
ne Ursprünge in der ersten Frauenbewegung 
vor über 100 Jahren. Er diente damals mitun-
ter der biblischen Unterweisung, der Erbau-
ung wie auch der Geselligkeit und Gemein-
schaft. Frauensonntage boten Frauen, die 
öffentlich nicht viele Möglichkeiten hatten, 
sich einzubringen, auch die Chance, eigene 
Freiräume zu schaffen und ihre weibliche Spi-
ritualität zu leben. 

Heute gehört es zum Besonderen von 
Frauensonntagen, dass biblische Texte ganz 
bewusst und im Rückgriff auf die Erkenntnis-
se feministischer Theologie aus der Perspek-
tive von Frauen gelesen werden.

Wichtig ist die Partizipation: Der Gottes-
dienst wird von Frauen gemeinsam vorbe-
reitet und gehalten, und zwar nicht nur von 
Hauptamtlichen, sondern von allen, die sich 
einbringen möchten. 

Zur Unterstützung dieser Gruppen haben 
einzelne landeskirchliche Frauenarbeiten 
jährlich Arbeitshilfen erstellt, mit Bibelaus-
legungen sowie praktische Vorschläge für 
die Gottesdienstgestaltung. Seitdem setzt 
sich das Vorbereitungsteam aus Vertreterin-

nen verschiedener Mitgliedsorganisationen 
zusammen. 

Fast ist es, als schließt sich der Frauen-
sonntag direkt an den Weltgebetstag an, den 
Frauen aus Nigeria vorbereitet haben - auch 
da unterstützen sich Frauen in ihren Nöten 
und gehen gemeinsam weiter. 

Herzliche Einladung zur Vorbereitung – die 
Termine sind zu erfragen bei Renata Hage-
mann Renata.hagemann@marienwerder.de

Renata Hagemann
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	Klönen im Schönen
	 Pfingstsonntag 2026
Am 24. Mai 2026, lädt der Konvent des Klos-
ters Marienwerder in den Klostergarten ein.

Wir beginnen um 11:00 Uhr mit einem öku-
menischen Gottesdienst unter freiem Him-
mel. Anschließend ist Zeit für gemeinsame 
Gespräche, Staunen über die Natur, Erfah-
rungsaustausch über Gartenanbau und vie-
les mehr. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
mit uns einen schönen Sommertag verbrin-
gen würden. 

Äbtissin Ulrike Kempe Rosengarten des Klosters
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	Sommerkirche 2026
	 „Hoffen lernen in unserer Zeit“
Wenn die Sonne scheint und wir alle den 
Sommer in vollen Zügen genießen, dann ist 
es auch wieder Zeit für die Sommerkirche!

Selbstredend wieder mit einem wichtigen 
und spannenden Thema – gerade in Zeiten, 
in denen so viele Krisen und Kriege toben, 
fällt es nicht leicht Hoffnung zu bekommen 
und zu bewahren – das müssen wir (wieder) 
lernen!

Wie das aussehen kann, wollen unse-
re Lektorinnen, Prädikant*innen und Pas-
toren durch unterschiedliche Blickwinkel, 
Perspektiven und vielfältige Gedanken mit 
Ihnen teilen!

Lassen Sie sich hineinnehmen in unse-
re Gottesdienste in unseren Kirchengemein-
den und lernen Sie mit uns, wieder hoffen 
zu lernen!

Los geht es mit dem Eröffnungsgottes-
dienst am 5. Juli 2026 um 11:00 Uhr im Klos-
tergarten Marienwerder – das Gottesdienst-
team der Frauen wird diesen gestalten und 

Sie mit zwei besonderen Frauen bekannt 
machen (siehe dazu auch den Artikel zum 
Frauensonntagsgottesdienst in dieser Aus-
gabe). Im Anschluss gibt es Getränke und 
eine Kleinigkeit zu Essen und die Möglichkeit 
zu verweilen und in Gespräche zu kommen. 

Der Abschlussgottesdienst findet am 9. 
August 2026 um 11:00 Uhr in der Willehadi-
kirche statt. Auch dort wird es Getränke und 
Verpflegung geben. 
Schauen Sie in einem unserer Gottesdienste 
vorbei, die Infos dazu finden Sie in der Über-
sicht.�  Pastor Yoo-Jin Jhi
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	Gemeindebrief on tour
	 Neues Verteilungssystem
Unser Gemeindebrief erscheint für Sie in 
gewohnter informativer Qualität – allerdings 
jetzt mit einer überwiegend neuen Verteil-
struktur. Im Stadtteil Marienwerder wird er 
weiterhin flächendeckend in die Haushalte 
gebracht. Zusätzlich liegt der Gemeindebrief 
im Gemeindehaus aus. In den Stadtteilen Alt-
Garbsen, Auf der Horst und Havelse wird der 
Gemeindebrief nur noch auf Wunsch (über 
das Kirchenbüro anzumelden) zugestellt. Mel-
den Sie sich gern! Zusätzlich zu den Gemein-
dehäusern wurden Acrylaufsteller gefüllt mit 
Gemeindebriefen angeschafft. Diese Acryl-
aufsteller finden Sie an öffentlichen Orten, 
die unten aufgelistet sind. Vielleicht haben 
Sie eine Idee, wo der kleine Tisch-Aufsteller 
noch hindürfte. Fragen Sie gern nach und mel-

den Sie sich in ihren Kirchenbüros. Aktuali-
sierte Infos finden Sie jeweils auf den Gemein-
dehomepages und in den Schaukästen.

Für uns, die wir schreiben, und für alle, 
die Anzeigen bei uns schalten, ist es gut zu 
wissen, dass die Gemeindebriefe von inter-
essierten Menschen in Papierform gern gele-
sen werden. Und selbstverständlich gibt es 
den Gemeindebrief wie eh und je online 
über unsere Homepages zu lesen! Wir hof-
fen, dass wir so zu einem ressourcenscho-
nenden Umgang mit dem wertvollen Roh-
stoff Papier beitragen können und dabei die 
Bedürfnisse unserer Gemeindeglieder nicht 
aus dem Blick verlieren. Danke für Ihre Unter-
stützung!

Team Gemeindebrief

Altgarbsen
Arztpraxis Dr. Hoppe (Mühlenbergsweg 7)
Arztpraxis Dr. Kumm (Pottbergsweg 2)
Bäckerei Langrehr (Hannoversche Str. 159)
Bekleidungsgeschäft „Claudias Mode Eck“  

– am Kastanienplatz (Calenberger Str. 27)
Blumenladen „Mifleur“ (Ziegeleistraße 5)
Physioteam Altgarbsen  

(Hannoversche Str. 150)

Auf der Horst/Garbsen Mitte
Apotheke Kosmos – Planetencenter  

(Planetenring 31-33)
Apotheke im Kohake Zentrum  

(Berenbosteler Str. 76 D)
Apotheke im Shopping Plaza (Havelser Str. 1)
Bäckerei Langrehr (Granatstraße 41)

Begegnungsstätte (Herouville St. Clair-Platz)
Kiosk Marshof – bei Mehmet (Marshof 13)
Kirchenkreis-Sozial-und Migrationsberatung –  

am Bärenhof (Skorpiongasse 33)
KITA Murmelstein und KITA Schwarzer See
Rathausterrasse Garbsen (Rathausplatz)

Havelse
Bäckerei „Die Brotkunst“ (Am Hasenberge 25)
Bäckerei Langrehr (Am Hasenberge 14)
Bücherschrank vor der Corpus Christi Kirche 

(Nordenkamp 15)
Kalle Kulturzentrum (An der Feuerwache 3-5)

	Die TelefonSeelsorge sucht Mitarbeitende

„Gut, dass ich sie erreiche! Ich brauche 
jemanden zum Reden“. Menschen rufen an, 
die einsam oder verzweifelt sind. Sie finden 
ein offenes Ohr. Das Telefon ist täglich rund 
um die Uhr besetzt. Manche wenden sich 

auch per Chat oder Mail an die TelefonSeel-
sorge. In Hannover sind es über hundert Mit-
arbeitende, die sich in der TelefonSeelsorge 
engagieren. „Ich bin gern in Kontakt mit Men-
schen“, erzählt eine Mitarbeiterin. „Als ich in 
den Ruhestand gegangen bin, wollte ich mich 
für andere engagieren. Oft gehe ich nach dem 
Telefondienst bereichert nach Hause.“ 

Wer sich in der TelefonSeelsorge enga-
gieren will, wird ausgebildet und mit Super-
vision und Fortbildungen begleitet. Für die 
Mitarbeit in der TelefonSeelsorge braucht 
es Verschwiegenheit, Belastbarkeit und die 
Fähigkeit, Anrufenden offen und vorurteils-
frei zu begegnen. Die einjährige Ausbildung 
vermittelt Gesprächsführung und Kriseninter-
vention. Sie widmet sich auch Themen wie 
Beziehungsproblemen, Einsamkeit, Trauer 
oder Suizidgedanken.
Der nächste Ausbildungskurs beginnt im 
September. Informationen und Bewerbun-
gen sind per E-Mail an telefonseelsorge.han-
nover@evlka.de möglich.
Die TelefonSeelsorge ist ebenfalls erreichbar 
unter der Nummer 0800 111 0 111 und 0800 
111 0 222 oder im Chat unter www.telefon-
seelsorge.de.
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Gottesdienste im Überblick Gottesdienste im Überblick

Gottesdienste der Kitas
Kita Versöhnung/CC: montags, 9:30 Uhr 
Krippe: mittwochs, 10:00 Uhr
Murmelstein: 
jeden letzten Donnerstag um 9:00 Uhr

Kinderkirche 
�  Alt-Garbsen
Churchies:  
jeweils am 4. Samstag im Monat,  
10:00 – 12:00 Uhr für Kinder ab 10 Jahre

KiKi:  
jeweils am 1. Samstag im Monat,   
10:30 – 12:30 Uhr für Kinder  
im Grundschulalter

Gottesdienste Seniorenheime
� �Am Eichenpark: 

monatlich donnerstags, 10:00 Uhr 
� �Im Moorgarten:  

monatlich mittwochs, 10:00 Uhr 
�  �Garbsener Schweiz:   

monatlich donnerstags, 10:00 Uhr 
�  �Tagespflege Johannesstift:  

monatlich donnerstags, 10:30 Uhr 
�  �Wilhelm-Maxen-Haus:  

monatlich freitags um 10:00 Uhr

 Willehadi-Kirche Alt-Garbsen Marienwerder Versöhnung (Corpus Christi)

Mai 2026
So. 3. Mai 2026 Kantate 17:00 Uhr  �Popgottesdienst,  

P. Jhi
11:00 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Schönau
  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst,  

P. Schönau
So. 10. Mai 2026 Rogate   �9:30 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Jhi
11:00 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Hausfeld
  �9:30 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Hausfeld
18:00 Uhr  �Taizé-Gottesdienst, 

Taizé-Team
Do. 14. Mai 2026 Himmelfahrt

11:00 Uhr Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst am Schwarzen See, P. Hausfeld & Team

So. 17. Mai 2026 Exaudi 11:00 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 
N.N.

  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 
N.N.

  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 
Pdn. Kania

11:00 Uhr  �Gottesdienst,  
L. Habbe

So. 24. Mai 2026 Pfingstsonntag 11:00 Uhr   �Familiengottesdienst,  
Ln. Miezal & P. Schönau

11:00 Uhr  �Ökumenischer Gottesdienst 
im Klostergarten,  
P. Hausfeld & Team

Mo. 25. Mai 2026 Pfingstmontag
11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst zur Begrüßung der Konfirmand*innen in Willehadi, Dn. Spremberg & Team

So. 31. Mai 2026 Trinitatis
11:00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Willehadi (mit anschließender Gemeindeversammlung Alt-Garbsen & Willehadi), P. Jhi & P. Schönau

Juni 2026
So. 7. Juni 2026 1. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Gottesdienst, 

 P. Schönau
11:00 Uhr  �Songs & Prayer,  

Ln. Miezal
  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst,  

P. Hausfeld
So. 14. Juni 2026 2. So. n. Trinitatis   �9:30 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Jhi
11:00 Uhr  �Gottesdienst mit Taufe,  

P. Schönau
  �9:30 Uhr  �Gottesdienst,  

Pdn. Hagemann
So. 21. Juni 2026 3. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 

P. Jhi
  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 

P. Jhi
  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst,  

P. Hausfeld
11:00 Uhr  �Gottesdienst,  

L. Habbe
So. 28. Juni 2026 4. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Gottesdienst,  

Ln. Ortmann
17:30 Uhr  �Blaue Stunde,  

P. Schönau & Team
  �9:30 Uhr  �Gottesdienst,  

P. Hausfeld

Juli 2026
So. 5. Juli 2026 5. So. n. Trinitatis

11:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Sommerkirche als Frauengottesdienst in Marienwerder, Pdn. Hagemann & Team

So. 12. Juli 2026 6. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Gottesdienst,  
Pd. Albrecht

18:00 Uhr  �Taizé-Gottesdienst, 
Taizé-Team

So. 19. Juli 2026 7. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 
P. Jhi

  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst, 
Pdn. Kania

So. 26. Juli 2026 8. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr  �Gottesdienst,  
Ln. Ortmann

17:30 Uhr  �Blaue Stunde,  
Ln. Miezal & Team

August 2026
So. 2. August 2026 9. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr �Gottesdienst,  

P.i.R. Grahe
  �9:30 Uhr  �Abendmahlsgottesdienst,  

P. Hausfeld
So. 9. August 2026 10. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Sommerkirche in Willehadi, P. Schönau 

Jahreslosung 2026
Gott spricht:  

Siehe, ich mache alles neu! 
Offenbarung 21,5
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Diakoniestation Garbsen  
& Tagespflege Marienwerder
Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Tagespflege Kloster Marienwerder
Gemeinsam essen, lachen & aktiv bleiben – 
 liebevolle Betreuung für ältere, kranke  
&  demente Menschen.

Diakoniestation Garbsen 
Ambulante Pflege mit Herz: Beratung, 
 Betreuung & Unterstützung zu Hause.

Jetzt informieren!
Marienwerder: 0511 / 76 17 08 95
Garbsen: 05137 / 140 40
www.dsth.de

ZEIT FÜR LEBEN!

	Stadtradeln 2026
	 Kirche in Garbsen tritt in die Pedale
Die Stadt Garbsen beteiligt sich am diesjäh-
rigen „Stadtradeln“ in der Zeit vom 31. Mai 
– 20. Juni 2026. 

Die Auftakttour beginnt am Sonntag um 
10:00 Uhr unter fachkundiger Begleitung des 
ADFC auf dem Rathausplatz in Garbsen und 
endet nach ca. 40 km in Hannover. 

Unsere drei Gemeinden aus der Kirchenre-
gion werden in den Teams Pedalelujah!, Kir-
che mit Rad und Tat oder St. Raphael radelt 
tatkräftig in die Pedale treten und die Akti-
on unterstützen. Wenn Sie dabei sein wol-
len, melden Sie sich gerne an unter www.
stadtradeln.de/garbsen und treten einer der 
drei Gruppen bei. Wir nehmen Ihre geradel-

ten Kilometer aber auch gerne handschriftlich 
in den Gemeindebüros entgegen und mel-
den Ihre gefahrenen Kilometer. Jeder Kilo-
meter zählt, und leistet einen Beitrag zum 
Klimaschutz!

Ina Weiland
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	Tobias-Gemeinschaft 
	 Wir schenken ein letztes Geleit
Nach Göttingen, Lüneburg, Uelzen, Bad Harz-
burg hat nun auch die Stadt Garbsen eine 
Tobias-Gemeinschaft. Zwei Jahre traf sich 
eine Vorbereitungsgruppe, um nun end-
lich mit Flyern und Plakaten auf das Thema 
„Würdige Bestattung für alle“ aufmerksam 
zu machen. 

Im März fand die erste Beisetzung von 
sechs sogenannten „Ordnungsamtsurnen“ 
auf dem städtischen Friedhof Planetenring 
statt. Fünf Menschen mit einer gelebten 
Geschichte und mit ihrem unverwechselba-
ren Namen erhielten ein letztes Geleit und 
eine würdige Trauerfeier. – Mit Musik, Gebet 
und Segen nahm eine bunt gemischte Trau-
ergemeinde Abschied von Garbsener Bür-
ger*innen, die mittellos und ohne Angehöri-
ge gestorben sind. Ihre Asche wurde getragen 
von Menschen, die sich auf diese Weise für 
Würde und Nächstenliebe einsetzen. 

Weitere fünf Menschen machten sich als 
Lichtträger*innen auf den Weg. Eine trug die 
Blumen, zwei führten den Trauerzug an. Clau-
dia Diering und P. Lindner aus der kath. Kir-
che St. Raphael hielten die Liturgie. 

Fünf sprachen den Tobias-Segen. Tobias, 
das ist der Patron der Totengräber. Er brachte 
die unter die Erde, die kein anderer unter die 
Erde brachte. So stellen wir uns in eine lange 
Kette derjenigen, die das Begraben der Toten 
als ein Werk der Barmherzigkeit sehen. Sie 
möchten mitmachen? Melden Sie sich gern 
in der Kirchengemeinde Willehadi. Unsere 
Gemeinschaft möchte wachsen! 

Unser Dank gilt Kriewald Bestattungen 
Garbsen, Herrn Arne Schelp, Mareike Och-
mann (Grafikdesign), Team MiFleur (Blu-
men), Alexandra Dittko (Cellistin), Lutz 
Georgy (Fotos) sowie der Stadt Garbsen, 
Frau Thate. 

Die restlichen Kosten für die 1. Beisetzung 
(Zeitungsanzeige und fünf Namensplaket-
ten) werden aus dem Spendenerlös der Oran-
genaktion 2025/26 gedeckt. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage. 
Unterstützen Sie uns durchs Weitererzählen, 
Mitmachen oder Spenden. Bringen Sie Ihre 
Gedanken zum Thema „Würde, Tod, Trauer 
und Bestattung“ ein. Die nächste öffentli-
che Trauerfeier findet am 26. Juni 2026 um 
11:00 Uhr in der Kapelle Stadtfriedhof Pla-
netenring statt. 

Andrea Spremberg
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	Blumengrüße – probier’s mal
	 Freiwilligen Tag Stadt Garbsen 30. Mai 2026
Die einen besuchen und die andern werden besucht. Wer wollen Sie sein? 
A: Sie sind die oder der Besuchende: 
Wir treffen uns am Samstag um 9:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Willehadigemeinde. 
Mit Ihnen sind Gleichgesinnte im Raum. Wir 
lernen uns kurz kennen und stärken uns für 
unseren ersten Besuch: 
Was erwartet mich? In welcher Rolle komme 
ich? Wie beginne ich ein Gespräch? Wie 
schaffe ich eine gute Atmosphäre? Wann ist 
es Zeit zu gehen? Dann bindet jede*r seinen 
/ ihren kleinen Blumenstrauß (Blumen lie-
gen bereit). Wir verteilen die Namen der zu 
Besuchenden. Die zu Besuchenden sind in 
den Stadtteilen Altgarbsen, Auf der Horst, 
Havelse oder Marienwerder anzutreffen. 
Ca. 11:00 Uhr machen wir uns auf den Weg. 
Zurück im Gemeindehaus gibt es ein kleines 
Mittagessen und ein Auswertungsgespräch. 

Wir berichten von unserer frischen Besuchs-
erfahrung. 
B: Sie würden sich über einen Überra-
schungsbesuch freuen? 
Sie haben gern Kontakt zu Menschen, kom-
men aber nicht mehr so viel unter Leute? Sie 
mögen Blumen und lassen sich gern ein klei-
nes buntes Sträußchen schenken? Sie möch-
ten sicher sein, dass jemand Vertrauenswür-
diges kommt? Wir überlegen gemeinsam, wie 
ein guter Besuch gelingen kann.
A oder B? Melden Sie sich gern zu einem 
Vorgespräch per mail (andrea.spremberg@
evlka.de) oder Tel. (0 51 37) 7 96 56). Anmel-
dung zum Freiwilligentag bei der Freiwilligen 
Agentur der Stadt Garbsen Tel. (0 51 31) 707-
574 oder freiwilligenagentur@garbsen.de

Andrea Spremberg

Überraschungsbesuch
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	Was war Ihr schönstes Geschenk?
Diese Frage stellte Diakonin Andrea Sprem-
berg den 36 Jubilarinnen und Jubilaren, die 
am 17. März 2026 zum Geburtstagskaffee 
im Gemeindehaus von Corpus Christi einge-
laden waren.

Natürlich wurden von den Gästen die ver-
schiedensten Geschenke von einem gemein-
samen Konzertbesuch über einen schönen 
Ring bis zur eigenen Ehefrau genannt.

In ihrer kleinen Andacht machte And-
rea Spremberg deutlich, wie wichtig Got-

tes Segen als ein Geschenk von ihm an uns 
alle ist und dass wir uns darüber sehr freu-
en können.

Neben Andacht, Gesang und Gebet kamen 
viele persönliche Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen nicht zu kurz.
Herzlichen Dank an Andrea Spremberg sowie 
alle Helferinnen und Helfer.

Team Besuchsdienst 
Gemeindebeauftragte
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Besondere Gottesdienste Alt-Garbsen

M	Wohnzimmer-Kirche
	 Tragt her eure Sofas, tragt her das Gestühl…

So oder so ähnlich würde es wohl klingen, 
wenn wir unsere WOHNZIMMER-KIRCHE mit 
einem alten, bekannten Kinderlied anprei-
sen wollten. Es ist wieder soweit!

Nach einem Jahr Pause werden wir unser 
Gemeindehaus erneut in ein gemeinsames 
Wohnzimmer verwandeln. Für eine komplette 
Woche wird das Zentrum unseres Wohnens 
im Großen Saal und drum herum liegen. Wir 
wollen gemeinsam essen, spielen, singen, 
reden, fernsehen, chillen und (fast) alles tun, 
was wir sonst allein in unseren Wohnzim-
mern machen. 

Wir bereiten auch ein kleines Rahmenpro-
gramm vor. Beginnend mit dem Nachmittags-
café ab 16:00 Uhr über Mitmachaktionen für 

Groß und Klein, dem Abendessen in großer 
Runde, der Tagesschau um 20:00 Uhr, bis hin 
zum Abendfilm und Verabschiedung bis zum 
nächsten Tag, etwa um 22:00 Uhr.

Nur, was macht denn so ein Wohnzim-
mer zu einem Wohnzimmer? Ganz richtig, 
wir benötigen die passende Einrichtung zum 
Wohlfühlen! Von Sofa über Stühle, Tische, 
Sessel, Bilder, Kamin (vielleicht erinnert 
sich noch mancher), Bilder, Sessel, Tep-
pich etc…

Wer kann, mag und hat melde bitte ger-
ne sein ganz spezielles Einrichtungsstück 
bei uns an und stelle es für die Woche in 
den Gemeindesaal. So machen wir uns die 
Atmosphäre ordentlich heimelig. Infos zu den 
Aktionen, könnt ihr jederzeit bei Instagram 
und auf der Homepage der Kirchengemein-
de verfolgen.
Und so sieht der Wochenplan aus:
Wohnzimmer-Kirche 2026 vom 10. bis zum 
16. August 2026
Mo. - Fr.	 von 16:00 – ca. 22:00 Uhr
Sa.	 von  9:00 – ca. 22:00 Uhr
So.	 von  9:00 – ca. 13:00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht nötig,
schaut einfach mal rein!
Alle Raumausstatter und eventuelle 
freiwillige Helfer bitten wir jedoch um eine 
Kontaktaufnahme über Mail an  
f.miezal@alt-garbsen.de, über das Büro 
persönlich,  
per Tel. (0 51 37) 7 28 03 oder auch gerne 
direkt über den Instagramauftritt der 
Kirchengemeinde.

Frauke Miezal
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Alt-Garbsen und Willehadi

	Neues zum Fusionsprozess Alt-Garbsen/Willehadi
Die Kirchenvorstände aus Alt-Garbsen und 
Willehadi haben sich im Februar getroffen, 
um sich weitere Gedanken zu der geplanten 
Fusion zu machen. Ende November letzten 
Jahres hatten wir dazu bereits eine Gemein-
deversammlung. 

Die Fusion soll zum 1. Januar 2027 erfol-
gen. Um den Zeitplan einhalten zu können, 
sind nun Arbeitsgruppen zu verschiedenen 
Themen eingerichtet worden. 

Diese befassen sich mit Aufgaben zu den 
verschiedenen Bereichen (u.a. Finanzen, 
Personal). Falls jemand von Ihnen/ euch 
unterstützend mithelfen möchte, gibt es 
die Möglichkeit, sich im Gemeindebüro zu 
melden. 

Ein nächster Schritt ist die Namensfin-
dung für die fusionierte Gemeinde, die mit 
verschiedenen Auflagen verbunden ist.

Damit Sie auf dem Laufenden bleiben, wird in 
den nächsten Gemeindebriefen immer kurz 
berichtet. 
Die nächste Gemeindeversammlung haben 
wir für den 31. Mai 2026 nach dem Gottes-
dienst geplant. Bitte notieren Sie sich diesen 
Termin schon einmal.

Cornelia Breuker
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	Familienfest zu Pfingsten
	 Auf die Enten fertig los; lasset die Enten zu uns kommen!

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026: Ganz herzlich 
laden wir wieder ein zum Familienfest in der 
Kirchengemeinde Alt-Garbsen. 

Mit Angeboten für den gesamten Stadtteil 
und darüber hinaus, werden wir den diesjäh-
rigen Geburtstag der Kirche im und um das 
Gelände Calenberger Straße mit euch feiern. 
Spiel, Spaß und Spannung bereiten wir mit 
Mitmachangeboten und köstlicher Verpfle-
gung für einen ereignisreichen Familientag 
vor. Neben Hüpfburg, Kaffeestube, Pommes, 
Waffeln, Kinderschminken, Bastelangebo-
ten, Bratwurst und verschiedenen leckeren 
Getränken ist natürlich auch Renntag um die 
Alt-Garbsener Gummienten im Programm! 
Dort gehen alle Tauf-, Kauf- und Eintrittsen-
ten an den Start um die begehrten Preise. 

Wer seine Ente(n) an den Start schicken 
möchte, gebe bitte das Renntier möglichst 
vor dem 20. Mai 2026 im Gemeindebüro ab. 
Solltet ihr noch keine Ente ergattert haben, 
könnt ihr diese in begrenzter Stückzahl natür-
lich im Büro zu den Öffnungszeiten und mit 
etwas Glück auch außerhalb davon erwer-
ben. Zusätzlich wird es wieder zwei Sonder-

verkaufstage, am 14. Mai 2026 und am 21. 
Mai 2026 geben. Jeweils ab etwa 15:00 Uhr 
könnt ihr die Enten auch gleich noch schick 
machen; eine Auswahl an farbigen Stiften 
halten wir an diesen Tagen für euch bereit. 
Ein kleiner Hinweis noch: Wenn ihr erst ein-
mal eine Ente euer eigen nennt, darf diese 
natürlich an jedem weiteren Entenrennen teil-
nehmen. Wir garantieren unser ganz eige-
nes „Entenlebenslanges Startrecht“ für die 
Tierchen!

Genaue Informationen zum Ablauf findet 
ihr pünktlich vorab im Schaukasten, auf Gre-
gors eigener Seite auf www.alt-garbsen.de 
und natürlich im Gemeindebüro.
Wir freuen uns auf einen wundervollen 
gemeinsamen Tag mit euch!

Frauke Miezal
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M	Literaturcafé
	 Eine kleine Terminerinnerung
Wir laden wieder ein zum Literaturcafé. 
Viermal im Jahr treffen wir uns in gemütlicher 
Runde bei Kaffee/Tee und Kuchen und sind 
gespannt, welche Bücher von den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern vorgestellt werden. 
Aber man kann auch nur zum Zuhören kom-
men! Es ist erstaunlich, was da so alles 
zusammengetragen wird an Literatur! 

Unser nächstes Literaturcafé findet am  
30. Mai 2026, 15:30 Uhr im Gemeindehaus 
Alt-Garbsen statt. 
 
Hier die weiteren Termine für 2026:
Samstag, dem  22. August, 15:30 Uhr
Samstag, dem  28. November, 15:00 Uhr

Cornelia Breuker
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Alt-Garbsen

M	Nachruf Björn Beringer 
	    *7. August 1991   † 23. Februar 2026

Björn gehörte zu den 
Ehrenamtlichen in 
der Jugendarbeit, die 
mit großer Selbstver-
ständlichkeit präsent 
und aktiv waren. 
Sein Markenzeichen: 
Besonnenheit. Ein lie-
benswerter, großzü-
giger und furchtloser 

Mensch. Björn hat unsere Konfirmand*in-
nenarbeit, die Jugendarbeit am Pottberg und 
unsere Sommerfreizeiten in Schweden und 
auf Usedom stark geprägt. 

Mit seiner ruhigen und verschmitzten Art 
konnte er sein umfangreiches Wissen und 

seine Erfahrungen weitergeben. Er hat viel 
ausprobiert, Fragen gestellt, Musik und Sport 
geliebt und sich immer wieder auf Neues ein-
gelassen. Seine Suche galt dem „bon vivir“, 
dem Guten Leben. Die Suche nach dem Guten 
Leben trug ihn durch die schwersten Phasen 
seiner unheilbaren Erkrankung. 

„Denn ich bin gewiss, dass weder Tod 
noch Leben, weder Engel noch Mächte 
noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes, noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 
unserm Herrn“, so lautete Björns Konfirma-
tionsvers. 

Sein Licht und seine Liebe bleiben in die-
ser Welt. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner 
Familie. 

Andrea Spremberg

M	Neue Zeit für Väter und Kinder
	 Vater-Kind-Gruppe in Alt-Garbsen

Ab April trifft sich wieder eine Runde von 
Vätern mit ihren Kindern am Samstagmor-
gen im Gemeindehaus Alt-Garbsen, Calenber-
ger Straße. Sie ist für Väter mit ihren Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren gedacht. Der Saal, 
der Spielkreis und das einladende Außenge-
lände können gemeinsam erkundet werden, 
dazu gibt es Kaffee für die Väter und Wasser 

für die Kinder. Beim ersten Treffen laden wir 
zu einem Frühstück ein.

Geplant ist die Gruppe jeweils für den drit-
ten Samstag im Monat. Das erste Treffen fin-
det am Samstag, dem 18. April 2026, von 
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr, statt. 

Um eine kurze Anmeldung wird gebe-
ten, gern per E-Mail an die Koordinatorin für 
Eltern-Kind-Arbeit Angela Wendt: a.wendt@
alt-garbsen.de oder telefonisch im Kirchen-
büro unter Tel. (0 51 37) 7 28 03.

Wir freuen uns sehr auf den Neustart, 
Vater-Kind-Gruppen haben eine lange und 
gute Tradition in Alt-Garbsen. 

Herzliche Einladung an alle Väter und ihre 
Kinder bis drei: Seien Sie dabei!

Christoph Schönau
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Alt-Garbsen

68. Aktion
Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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Partnerschaft Marienwerder-Havelse

M	Partnerschaft Tansania
	 Treffen der Komitees aus Stötteritz und Marienwerder-Havelse
Am 28. Februar und 1. März 2026 trafen sich 
die Mitglieder beider Komitees in Marienwer-
der. Am Samstag stand eine umfangreiche 
Tagesordnung auf dem Programm. Am Beginn 
standen ausführliche Berichte und Informa-
tionen aus den beiden Gemeinden. Schwer-
punktthema war dann die Vorbereitung des 
Besuchs in Tansania im Juli 2026. 

Insgesamt werden 12 Delegierte reisen, je 
sechs aus jeder Gemeinde. Aus Marienwer-
der-Havelse fahren: Anne Jordan, Matthias 
Jordan, Hanna Kreisel-Liebermann, Norbert 
Liebermann, Christine Spiegel und Uwe Groß-
mann. Thematischer Schwerpunkt wird auch 
in diesem Jahr das Thema Bildung sein. Wei-
tere Themen des Treffens waren die laufen-
den Projekte, Finanzen und weitere Begeg-
nungen.
Am Abend wurde zunächst die Wochen-
schlussandacht in der Klosterkirche gefei-
ert, bevor es zum gemeinsamen Essen nach 
Havelse ging.

Am Sonntag trafen sich dann alle zum Got-
tesdienst im gut gefüllten Konventsaal des 
Klosters. Pfarrer Paul Glüer aus Stötteritz und 

Pastor Andreas Hausfeld gestalteten gemein-
sam den festlichen Abendmahlsgottesdienst.
Danach kam man noch einmal zu Kaffee und 
Imbiss im Gemeindehaus zusammen, bevor 
sich die Gäste wieder auf die Reise nach Leip-
zig begaben.

Uwe Großmann

Die Komiteemitglieder vor dem Gemeindehaus
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M	Gemeindeausflug zur Landesgartenschau

Die Gemeinde Marienwerder-Havelse lädt am 
30. Juni 2026 zu einem Gemeindeausflug zur 
Landesgartenschau in Bad Nenndorf ein. Wir 
fahren um 13.30 Uhr vom Gemeindehaus 
gemeinsam mit einem Bus nach Bad Nenndorf. 

Neben der umfangreichen Blütenpracht 
können Sie an einem Kräuterspaziergang teil-
nehmen, dem Bariton Dilian Kushev mit sei-

nem Programm „Klassik trifft Pop“ zuhören, 
am Mittagsgebet teilnehmen oder den „Platz 
der Kirchen“ besuchen und vor der Rückfahrt 
noch das Sommerkonzert genießen – alter-
nativ können Sie auch zum Fitnesstraining 
gehen. Auf jeden Fall gibt es viele Gelegen-
heiten dabei einander kennenzulernen und 
mal wieder in schöner Umgebung miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 

Die Kosten betragen 20,- € für den Ein-
tritt und persönliche Ausgaben für Verzehr.  

Anmeldung bis zum 22. Mai 2026 im 
Gemeindebüro.

Rollatoren und Rollstühle können vor Ort 
kostenfrei ausgeliehen werden. 

Weitere Informationen folgen über den 
Newsletter und über Aushänge an den 
bekannten Stellen.

Ingrid Rieken
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M	Public Viewing zur Fussballweltmeisterschaft
	 Gemeindehaus Corupus Christi
Es ist wieder so weit. Die Fußballweltmeister-
schaft 2026 beginnt. Die Kirchengemeinde 
Marienwerder-Havelse die Jungen Christen 
laden ab zum gemeinsamen „Mitfiebern“ ein.
Wir starten am Sonntag, 14. Juni 2026, ab 
17.00 Uhr (Beginn des Spiels ist um 19.00 
Uhr). Weiter geht es am Samstag, 20. Juni 
2026 ab 20.00 Uhr (Beginn des Spiels ist 
um 22.00 Uhr) und am Donnerstag, 25. Juni 
2026 ab 20.00 Uhr (Beginn des Spiels ist um 
22.00 Uhr) 
Es wird natürlich gegrillt, und zwar immer ca. 
1,5 Stunde vor Spielbeginn.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und  
schöne Abende! Co
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Gruppen und Kreise in der Region

Kinder, Jugendliche und Familien
	� Jugendband Willehadi, mittwochs,  

16:30 – ca. 17:30 Uhr (außer in den Ferien)

	� Eltern-Kind-Gruppen Alt-Garbsen 
(Anmeldung bei Angela Wendt) 

	� O-DO Jugendtreff Willehadi, donnerstags,  
18:00 – 20:00 Uhr (außer in den Ferien)

	 �Spieleabend Marienwerder 19:00 – 21:00 Uhr  
28.05., 25.06., 27.08., 24.09. und 26.11. 

	� Spielegruppe Alt-Garbsen 
mittwochs, ab 18:00 Uhr 

Kreatives und Fitness
	� Fitnessgruppe, Pfarrheim CC

dienstags, 19:30 Uhr

	� Kreativgruppe, Pfarrheim CC
montags, 18:00 Uhr

	� Yoga Alt-Garbsen 
montags, 14:30 Uhr und 16:00 Uhr 

	� Yoga Marienwerder (geplant ab Mai 2026) 
donnerstag, 18:30 Uhr, Gemeindhaus

	� Seniorengymnastik Marienwerder 
mittwochs, 10:00 Uhr

	� Nähtreff Alt-Garbsen 
alle 14 Tage donnerstags um 18:00 Uhr

In den Kirchen
	 �Wochenschlussandacht Klosterkirche  

Jeden Samstag 18:00 Uhr 
	� Offene Klosterkirche, Marienwerder  

gewöhnlich jeden Sonntag 14:00 – 16:00 Uhr

	� Offene Kirche Alt-Garbsen i.d.R. Di. u. Do.  
16:00 – 18:00, So. 14:30 – 17:00 Uhr

	� Abendgebet Klosterkirche Marienwerder 
Alle 2 Monate. Kontakt: Barbara von der Goltz

Mittagstische
	� Offenes Gemeindehaus 

mit Mittagstisch Alt-Garbsen 
mittwochs, 12:00 – 14:00 Uhr

	� Mittagstisch Willehadi 
donnerstags, 12:00 – 14:00 Uhr

Konfi-Treffen in der Region
	� Konfi-Treffen in Willehadi 

freitags monatlich, 16:00 – 19:30 Uhr

Senior*innen
	� Treffen der älteren Generation, Pfarrheim CC

erster Mittwoch im Monat 15:00 Uhr

	� Seniorenkreis Marienwerder 
Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Leitung: Nelli Dietrich

	� Geburtstagscafé Alt-Garbsen 
jeden ersten Donnerstag im Monat, 15:30 Uhr

	� Geburtstagscafé Marienwerder-Havelse 
15.9., 15:00 Uhr, CC Havelse m. Anmeldung

	� Geburtstagscafé Willehadi 
11.6., ab 15:00 Uhr

Chor
	� Chorprobe „Mittendrin“ 

dienstags, 19:00 Uhr, Kloster Marienwerder

	� Chor Canto Vivo Probenort: Willehadi
mittwochs, 19:30 – 21:00 Uhr Leitung: A. Samse 
(außer in den Ferien)

Erwachsene 
	� Frauenkreis Willehadi

dritter Donnerstag im Monat 14:30 Uhr

	 �Bibellesestunde Marienwerder  
mittwochs, 19:00 Uhr, vierzehntäglich 
(s. Aushang)

	 �Gemeindebeauftragte 
17.09., 10:00 Uhr, Gemeindehaus CC Havelse

	 �Partnerschaftskomitee Marienwerder 
9.6. 2026, 19:30 Uhr Gemeindehaus

	� Frauenbibelzimmer Alt-Garbsen 
2. Freitag im Monat, Gemeindehaus, 18.30 Uhr

seidel-service.de

SEIDEL Textilreinigung
Molkereistrasse 37 · 30826 Garbsen 
OT Osterwald Unterende
     0511-202 81 170

Ihr Partner für fachgerechte 
Textilpflege in Garbsen
Besuchen Sie uns in Osterwald in unserem 
neu gestalteten Ladengeschäft.

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
10.00 - 18.00 Uhr
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Taufen
Matteo Genz

Trauungen
–

Beerdigungen
Alt-Garbsen
Reimund Meyer, 95 Jahre
Wolfgang Rost, 87 Jahre
Rosemarie Perleberg,  

geb. Steinbrecher, 91 Jahre
Alfred Schade, 92 Jahre
Erwin Nickel, 95 Jahre
Björn Beringer, 34 Jahre
Hannelore Meier, 89 Jahre
Herta Mozarski,  

geb. Pissowotzki, 93 Jahre
Elfriede Kähne,  

geb. Ringelmann, 102 Jahre
Bernhard Wendorff, 66 Jahre

Friedrich-Wilhelm Schröter, 
91 Jahre

Wolfgang Rost, 87 Jahre
Annemarie Mohnike,  

geb. Hahlbohm, 78 Jahre
Brigitta Ochmann,  

geb. Czyginski, 78 Jahre
Manfred Vorwald, 87 Jahre
Ingrid Domke, geb. Heine,  

89 Jahre
Angelika Schmidt,  

geb. Brein, 71 Jahre
Hans Reichert, 98 Jahre

Willehadi
Ingo Barkus, 66 Jahre
Artur Elsässer, 77 Jahre
Erich Niklowitz, 86 Jahre

Marienwerder-
Havelse
Irmgard Schemm, geb. 

Hanger, 95 Jahre
Karin Bohmert, geb. Benkel, 

79 Jahre
Ilse Vogel, geb. Reichelt,  

92 Jahre
Hermine Werner,  

geb. Seut, 87 Jahre
Gerhard Voß, 94 Jahre
Iris Becker, geb. Nitschke,  

75 Jahre
Ulrike Brockhaus,  

geb. Dellmann, 77 Jahre
Isolde Kortemme,  

geb. Renner, 78 Jahre
Heinrich Wolfgang Tölke,  

76 Jahre

Kontakte und Seelsorge

Oda von Horstig 
Vorsitz Regionalvorstand

Pastor 
Christoph Schönau
Alt-Garbsen
Tel. (0155) 67 08 18 22 
Christoph.Schoenau@evlka.de

Pastor
Andreas Hausfeld,
Marienwerder-Havelse 
Tel. (0511) 72 52 89 30 
Andreas.Hausfeld@evlka.de

Pastor
Yoo-Jin Jhi, 
Willehadi
Tel. (0179) 6 12 74 84  
Yoo-Jin.Jhi@evlka.de

Diakonin
Andrea Spremberg 
Tel. (0 51 37) 7 96 56 
andrea.spremberg@evlka.de

Diakon und Kirchenkreis- 
Sozialarbeiter
Jonas Sakolowski   
Tel. (0 51 37) 16 34 
jonas.sakolowski@dw-h.de

Freude und Trauer

Altenheimseelsorge Garbsen
Pastor Peter Gundlack

Tel. (01 52) 31 76 07 52
peter.gundlack@evlka.de

Ehejubiläen
Alt-Garbsen
Wilfried und Edith Stelter, geb. Blumenthal, Eiserne
Werner und Renate Wittenberg, geb. Lindemann, Gnaden

Marienwerder-Havelse
Gerhard und Bärbel Ross, geb. Köhne, Diamantene
Dietrich und Annelore Ruoss, geb. Bertram, Diamantene
Peter und Emma, Doelle, geb. Albrechts, Diamantene
Hermann und Lore Specht, geb. Bödeker, Eiserne
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Kontakte

Spendenkonto Kirchengemeinde Willehadi:
Kontoinhaber:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE86 5206 0410 7001 0820 00
Verwendungszweck: 
0820 Willehadi 

Kirchengemeinde Willehadi

Kirchenvorstand: Yoo-Jin Jhi (Vorsitzender),  
Bianca Hoheisel (stellv. Vorsitzende),  Ute Markworth, 
Stephanie Raca-Reese, Hans-Bernd Rose
Küsterin:  
Emma Roppelt (Kontakt über das Gemeindebüro)
Kirchenmusiker:  
Christof Wenzel 
christof.wenzel@googlemail.com
Chorleitung „Canto Vivo“: Annette Samse
Kirchenkreiskantorin Annette Samse  
annette.samse@evlka.de, Tel.(01 57) 30 34 15 22
Kita Schwarzer See:
Maximilian-Kolbe-Weg 14 
Tel. (0 51 31) 46 58 73, Fax (0 51 31) 47 79 36  
kts.schwarzersee.garbsen@evlka.de
Instagram: @willehadikirchegarbsen

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung 
wünschen, müssen im  

Verwendungszweck Ihr Name und  
Ihre Adresse stehen!

Kontakte

Kirchengemeinde Marienwerder-Havelse

Kirchenvorstand:  
Christoph Breig (Vorsitzender), Nicole Finke, (stellv. Vor-
sitzende), Andreas Hausfeld,  Andreas Bergen,  
Dietmar Golnik, Folko Habbe, Anne Jordan,  
Äbtissin Ulrike Kempe, Jürgen Reinders,  
Dr. Ingrid Rieken  
Friedhofsverwaltung:  
Martina Beckmann 
Mo. 9:00 – 11:00 Uhr, Mi: 15:00 – 17:30 Uhr 
Do. 9:00– 11:00 Uhr 
Tel. (05 11) 79 20 83, Fax (05 11) 79 20 80 
m.beckmann@marienwerder.de
Friedhofsgärtner:
Firma Markgraf, Tel. (05 11) 70 17 61
Tagespflege der Diakonie in Marienwerder: 
Quantelholz 33, 30419 Hannover 
Tel. (05 11) 76 17 08 95
Chorleiter „Mittendrin“: Philipp Jeong
(bitte über das Gemeindebüro kontaktieren)

Krippe: 
Leitung: Frau Brandt  
Talkamp 14, 30823 Garbsen, Tel. (0 51 37) 8 90 45 87  
krippe.versoehnung.garbsen@evlka.de 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7:00 – 16:00 Uhr 

Stiftung Marienwerder: 
Uwe Großmann, Tel. (0 51 37) 1 35 66 
grossmann@marienwerder.de

Kirchengemeinde Alt-Garbsen

Kirchenvorstand: Cornelia Breuker (Vorsitzende), 
Britta Baumgarten (stellv. Vorsitzende),  
Christoph Schönau, Christiane Fröhling, Tanja Fürst, 
Karin Koch, Frauke Miezal, Andreas Timm,  
Oda von Horstig
Küsterin:  
Chantal Hillebrand (Kontakt über das Gemeindebüro)
Kirchenmusiker:  
Christof Wenzel 
christof.wenzel@googlemail.com 
Friedhofsverwaltung:  
Angela Wendt 
Do. 12:00 – 14:00 Uhr  
Persönliche Gespräche gern  
nach telefonischer Terminvereinbarung 
Tel. (0 51 37) 81 32 64 
friedhof.alt-garbsen@evlka.de
Eltern-Kind-Arbeit: 
Angela Wendt, a.wendt@alt-garbsen.de 
Friedhofsgärtner: Firma Strug, Tel. (0 51 37) 7 82 29
Stiftung: 
Harald Weitzenberg Tel. (0 51 37) 7 84 08 
Eckart Methner Tel. (0 51 37) 7 93 02  
stiftung@alt-garbsen.de
Instagram: 
@kirchengemeinde_altgarbsen

Spendenkonto Kirchengemeinde Alt-Garbsen:
Kontoinhaber:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0812 09
Verwendungszweck: 
0812 Kirche Alt-Garbsen 

Spendenkonto Stiftung Alt-Garbsen:
Kontoinhaberin: 
Stiftung der Ev.-luth. Kirchengemeinde Alt-Garbsen
IBAN: DE87 5206 0410 0006 6054 00

Die Verhinderung von sexualisierter Gewalt  
ist uns wichtig. Darum haben auch wir ein 
Schutzkonzept entwickelt. Dieses 
finden Sie auf unseren Internetseiten.  
Sollten Sie von sexualisierter Gewalt betroffen 
sein, finden Sie bei den folgenden Anlaufstellen 
Beratung und Begleitung:

Zentrale Anlaufstelle HELP: 
https://www.anlaufstelle.help/ 
Tel.: (0800) 5040112 (kostenlos & anonym)

Präventionsstelle der Landeskirche Hannovers 
https://praevention.landeskirche-hannovers.de

Hilfeportal sexueller Missbrauch des UBSKM: 
https://www.hilfe-portal-missbrauch.de/startseite

Spendenkonto  
Kirchengemeinde Marienwerder-Havelse: 
Kontoinhaber:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE53 5206 0410 7001 0824 00
Verwendungszwecke:
a) 824-63-SPEN Gemeindearbeit
b) 824-63-SPEN Kirchenmusik
c) 824-63-SPEN Partnerschaftsarbeit

Stiftung Marienwerder-Havelse:  
IBAN: DE88 5206 0410 7001 0905 00
Verwendungszweck: 
�905-82-ZUST-Stiftung Marienwerder-Havelse  
(Zustiftung z. Stiftungsvolumen)



Übergemeindliche Kontakte
Diakoniestation Garbsen 
Planetenring 10 
Tel. (0 51 37) 1 40 40  
Mo. – Fr. 8:00 – 16:00 Uhr  
garbsen@dst-hannover.de
Tagespflege Kloster Marienwerder 
Quantelholz 33, 30419 Hannover 
Tel. (05 11) 76 17 08 95
Tages- und Kurzzeitpflege  
Wilhelm-Maxen-Haus 
Talkamp 21, Tel. (0 51 37) 700-0
Kirchenkreis-Sozial-  
und Migrationsberatung 
Skorpiongasse 33 (Bärenhof) 
Tel. (0 51 37) 16 34 n. Vereinbarung
Beratungsstelle für  
Erziehungs- und Lebensfragen 
Am Osterberge 1  
Termin nach Absprache 
Tel. (0 51 37) 7 38 57  
Fax (0 51 37) 12 64 35 
info@beratung-garbsen.de
Caritas Fachstelle für Sucht  
und Suchtprävention 
Skorpiongasse 33, o. Sprechstunde 
Di. 9:00 – 11:00 Uhr  
Tel. (0 51 37) 7 88 59  
suchtberatung-garbsen@caritas-
hannover.de
Psychosoziale Beratungsstelle  
Kunst-Therapie-Hannover 
Leibnizstraße 22 
30827 Garbsen-Berenbostel 
Termin nach Vereinbarung 
Tel. (01 62) 7 37 49 22 
info@kunst-therapie-hannover.de
Kinder- und Jugendtelefon  
(Nummer gegen Kummer)   
Tel. 116 111
Chatseelsorge  
chatseelsorge.evlka.de

Bürozeiten und Adressen

Telefonseelsorge  
(rund um die Uhr kostenfrei) 
(0800) 111 0 111 oder 

(0800) 111 0 222

Kirchengemeinde Willehadi 
Orionhof 4 
30823 Garbsen (OT Auf der Horst) 
Angela Wendt
Tel. (0 51 37) 7 10 51  
Mo. 10:00 – 12:00 Uhr  
Mi. 14:30 – 16:00 Uhr
KG.Willehadi.Garbsen@evlka.de
www.willehadikirche-garbsen.de 

Kirchengemeinde Alt-Garbsen 
Calenberger Straße 19 
30823 Garbsen  
Ina Weiland
Tel. (0 51 37) 7 28 03 
Mo. – Mi. 10:00 – 12:00 Uhr 
Do. 17:00 – 19:00 Uhr 
kg.alt-garbsen@evlka.de
www.alt-garbsen.de 

Marienwerder-Havelse
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Kirchengemeinde Marienwerder-Havelse
Augustinerweg 21 
30419 Hannover
Martina Beckmann   
Tel. (05 11) 79 20 83 
Montag: 9:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 9:00– 11:00 Uhr
kg.marienwerder-havelse@evlka.de
www.marienwerder-havelse.de

Klosterkirche Marienwerder 
Quantelholz 62 
30419 Hannover


